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So lang der  Mond sche in t  und d ie  Sonn,  werden s ich  Leute  f inden ,  d ie  in  der  
Furch t  des  Her ren  s tehn,  von K ind  zu  K indesk inden,  d ie  Kra f t  se ins  W or tes  s ich  
er ze ig t ,  g le ichwie  vom Tau das  Land war  f eucht  und Ged´ons  Fe l l  vom Regen.  
 
Das  Recht  wi rd  s tehn in  vo l le r  B lü t  in  unsers  Kön igs  Re iche ,  un t ´ r  ihm  wi rd  
wachsen groß er  Fr ied ,  so  lang der  Mond w i rd  leuch ten,  se in  Her rschaf t  geht  von  
e inem Meer  b is  zu  d em andern ,  s t reck t  s ich  f e rn  b is  an  a l l e r  W el t  Ende .  
 
Er  h i l f t  dem  Armen aus  der  Not ,  der  zu  i hm f leh t  und schre ie t ,  der  E lend,  der  
k e in  He l fe r  ha t ,w i rd  durch  se in  Gnad er f reuet ,  se in  Güte  und  Barm herz igk e i t  
wa l t e t  s te ts   üb´ r   be t rüb te  Leut ,  e r  h i l f t  den armen See len .  
 
Im  Land und auf  der  g roßen Höh,  desg le ichen in  den Auen s teh t  das  Getre ide  
d ick  und schön ,  daß  m an se in  Lus t  d ran  schauet ,  a lso  das  l i eb  göt t l iche  W or t  
b r ing t  re iche F rucht  an  a l lem  Or t ,  es  i s t  sehr  woh l  gera ten .  
 
Ge lob t  se i  Got t  und hochgepre is t ,  der  Her r  der  g roßen G´m eine,  der  I s rae l  m i t  
Macht  beweis t  und  W under  tu t  a l le ine ,  se in  her r l ich  Nam en lobet  woh l ,  a l l  Lan d  
s ind  se iner  Ehren vo l l ,  sprecht  f röh l ich  Am en,  Amen.    


